
 

 

 

 
 

Presseinformation vom 10. Mai 2006 

Mitgliedervertreterversammlung der 
VEREINIGTEN HAGEL in Münster am 10. Mai 2006 
 

Geschäftsentwicklung von Kontinuität 
geprägt 
 

„Die zweite Jahrhundertflut an der Elbe hat uns nicht nur die 

Unberechenbarkeit des Wetters vor Augen geführt, sondern 

auch die Richtigkeit unserer Überlegungen, die Risikovor-

sorge der Landwirtschaft auch auf andere Gefahren als Ha-

gel auszuweiten!“ Mit diesen Worten eröffnete Aufsichtsrats-

vorsitzender Ludwig von Breitenbuch die diesjährige Mitglie-

dervertreterversammlung der VEREINIGTEN HAGEL am 10. 

Mai in Münster, an der 63 Delegierte aus der gesamten Bun-

desrepublik teilnahmen. Die hohe Erdöl- und Erdgasnach-

frage weltweit eröffneten der Landwirtschaft neben der Le-

bensmittelerzeugung den hochinteressanten Energiemarkt 

mit nachwachsenden Rohstoffen. Nach Einschätzung von 

Breitenbuchs würde das zu vermehrtem Wachstum und stei-

genden Investitionen in der Landwirtschaft führen. „Weniger 

Extensivierung und mehr Intensivierung des Anbaus könnte 

sich für viele Landwirte lohnen und auch der VEREINIGTEN 

HAGEL weitere Impulse verschaffen!“ so von Breitenbuch in 

seinen Ausführungen. Nach den EU-Resolutionen vom Feb-

ruar 2006 prüfen derzeit Fachgremien der Kommission ge-

eignete Versicherungskonzepte zum Risikomanagement in 

der Landwirtschaft, um danach EU-weit entsprechende Ver-

ordnungen zu erlassen. „Das könnte der VEREINIGTEN 

HAGEL Chancen eröffnen, der Landwirtschaft mit neuen 

Produkten mehr Sicherheit zu geben!“, so der Aufsichtsrats-

vorsitzende.  

 



 

 
 
 
 
 
Wechsel im Vorsitz des Aufsichtsrates 

Ludwig von Breitenbuch stand auf eigenem Wunsch nach 12 

Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit für das Amt des Aufsichts-

ratsvorsitzenden nicht mehr zur Verfügung. Er war maßgeb-

licher Gestalter des Zusammenwachsens der beiden großen 

berufsständischen Versicherungsvereine auf Gegenseitig-

keit, der Norddeutschen und der Leipziger Hagel vor 13 Jah-

ren. Sein bisheriger Stellvertreter Klaus Mugele, Landwirt 

aus Forchtenberg, Baden-Württemberg, wurde einstimmig 

zum Nachfolger von Breitenbuchs gewählt und wird das Amt 

mit sofortiger Wirkung antreten. Mugele gehört dem Auf-

sichtsrat bereits seit 7 Jahren an und wird die Kontinuität in 

der Führung des Unternehmens wahren. 

 
Wachstum der VEREINIGTEN HAGEL trotzt dem Struk-
turwandel 

Der Vorstandsvorsitzende der VEREINIGTEN HAGEL, Dr. 

Rainer Langner, betonte in seinem Geschäftsbericht, dass 

sich für die Versicherungswirtschaft in Zeiten schwachen 

wirtschaftlichen Wachstums keine großen Wachstumsimpul-

se ergäben. Dennoch verzeichnete die VEREINIGTE HA-

GEL dank ihrer Vertriebs- und Serviceaktivitäten Zuwächse 

in der versicherten Fläche (+ 30.000 Hektar) sowie im Bei-

tragsaufkommen  (+ 15,5, %), und dies vor dem Hintergrund 

des Strukturwandels in der Landwirtschaft zu größeren und 

gleichzeitig weniger Betrieben. Maßnahmen zur Kostenredu-

zierung seien das Gebot der Stunde. Mit einer durchschnittli-

chen Kostenquote von 15,6 % befände sich die VEREINIG-

TE HAGEL auf unverändert sehr niedrigem Niveau.  

 

 

 



 

 

 

 

 

Insgesamt gingen der VEREINIGTEN HAGEL in 2005 fast 

21.000 Schadenmeldungen zu, die eine Gesamtentschädi-

gungsleistung von 41,5 Mio. EUR nach sich gezogen habe. 

Dies entspräche – so Dr. Langner - einer durchschnittlichen 

Schadenquote von 60 %. Damit habe in 2005 nach den vie-

len Überschadenjahren eine Reserve gebildet werden kön-

nen, die das Unternehmen gut gewappnet in die Zukunft 

blicken lässt.  
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